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I« des Genusses giftiger
Wurzeln gestorben.

Boston, 9. September.?Katharine
Cork und Jane C. Cook, 75, resp. 73
Zahrc alt, welche am Dienstag Nachmit-
tag aus Charlcstown, Mass., nach
Stoneham, Mass., kamen, um einen
Neffen zu besuchen, fanden bei'm Spa-
ziergange im Walde eine Pflanze, die sie
für einen Hollunderbecrenstrauch hielten,
und von dessen Wurzel uud Rinde siegenossen. Beide erkrankten bald darauf
und starben am Abend. Eine dritte
Frau, welche von der nämlichen Wur-
zel aß, ist zur Zcit sehr krank, wird je-
doch wahrscheinlich genesen.

Äns Merito.
Stad t M ex iko, 9. September.?

Am 15. September wird bei hiesiger
Stadt einManövervon 6000 Soldaten
stattfinden, und eine Anzahl von Gou-
verneuren der verschiedenen Staaten
wird demselben beiwohnen.

Wie die Ber. Staaten, so wird auch
Mexiko noch einen Gesandten sür die
mlttelamcrikanischei, Republiken ernen-
nen.

Die spanische transatlantische Dam-
pferlinie wird ihre Fahrten nach mexika-
nischen Häfen einstellen, wenn sie keine
weiteren Subsidien erhält.

Wie ?El Universal," ein der Regie-
rung nahe stehendes Blatt, meldet, hat
ein Offizier des ?Sappeur-"Regiments,
der Elite - Truppe, einen Soldaten zu
Tode prügeln lassen.

Aus der Bnndesttanptstadt.

Ein versuch »er Administration zur Rechtser-
tigung ihrer au»war»tgen Politik.

Washington, D. C., 9. Sept.?
Im Staatsdepartement wird angegeben,
daß die Regierung, wenn anch ihre Be-
mühungen, dem amerikanischen Schwein
in Europa weiteren Zutritt zu verschaf-
fen, durch den erfolgreichen Abschluß der
Unterhandlungen mit dem deutschen
Reiche noch keineswegs zum Stillstand
gekommen sind, jedoch ihre Ausmerksam-
keit wieder hauptsächlich dcm Gebiet des
stillcn Ozeans zuwenden werde, wo es
an vielen Stellen bedenklich aussieht.
Soweit Chile in Betracht kommt, wei-
sen die Herren im Staatsdepartement
mit einer Genugthuung, die freilich ei-
ner gewissen Komik nicht entbehrt, dar-
auf hin, daß nach der letzten Kabeldepe-
fche unseres würdigen Gesandten Cgan
die ?provisorische Regierung Chilc's"
erst am 4. d. M. organisirt worden ist,
an demselben Tage, an dcm Hr. Egan
telegraphisch angcwicscn wurde, eine sol-
che Regierung anzuerkennen, salls sie
vorhanden sci, was auch bekanntlich ge-
schehen ist. Es ist DicMibrigcns noch
keine formelle Anerkennung, welche erst
durch die Ausstellung eines neuen Be-
glaubigungsschreibens sür den Gesand-
ten geschehen kann. Daß Hr. Egan mit
der provisorischen Regierung ?auf dem
besten Fuße" steht, wie cr stolz telegra-
phirt, gereicht deu anscheinend leicht zu-
frieden zu stellenden Herren im Staats-
departement gleichfalls zu großer Genug-
thuung.

Mit besonderer Aengstlichkeit überwacht
man ferner die Entwickelung der Dinge
auf den Sandwichinfeln. Der übrigens
noch nicht amtlich gemeldete Tod des
?Prinzgemahls" John Dominisist cin
Ercigiiiß, das dic amerikanischen In-
teressen dort in ernste Gefahr zu bringen
droht. Die Königin Lilinokalani steht
vollständig aus britischer Seite und ihr
Gatte, der verstorbene Amerikaner Do-
minis, mußte sejnen ganzen Einfluß
aufbieten, um dic amerikanischen In-
teressen in Schutz zu nehmen nnd als
Gegengewicht gegen den britischen Ein-
fluß zu dienen. Wenn Honolulu in den

Besitz Großbritannien's übergehen sollte,
was man von hier aus sicherlich mit al-
len zu Gebote stehenden Mitteln zu ver-
hindern bestrebt sein würde, so könnte
daraus ein zweites Gibraltar gemacht
werden, von dcm auS, Dank scincr
außerordentlich günstigen strategischen
Lage, fast der ganze stille Ozean von
England beherrscht werden könnte. Es
war daher um so nöthiger, zur Wahr-
nehmung der amerikanilchcn Interessen
cin gutes Kriegsschiff ständig in Hono-
lulu zu staliouircn, das Marine-Depar-
tement hat aber zwei volle Monatc nn-
bcnützt vcrstrcichcn lassen und sich jetzt
erst zu der Anordnung ausgerasft, die
?Peusacola," einen uralten, der Aus-
rangirnng würdigen Kasten, nach Hono-
lulu abgehen zu lassen.

Das Flottendcpartement erließ heute
Befehl, das Kanonenboot ?Horktown"
zum Dienste an der Küste des stillcn
Meeres und das Kanonenboot ?Petrel"
zum Dienste aus der asiatischen Station
in Bereitschaft zu fetzen.

Richter Cooley, Vorsitzer der Commis-
sion für iittcrstaatlichen Verkehr, hat
seine Resignation eingereicht. Er wiiede
vom Präsidenten Cleveland auf einen
Termin von sechs Jahren zum Mitglied
der erwähnten Commission ernannt und
in der ersten Sitzung derselben am 31.
März einstimmig zum Vorsitzer dersel-
ben erwählt. Sein leidender Gesund-
heitszustand bewog ihn, zu resignircn.

Der Sekretär des Inneren erließ heute
einen Befehl, welcher die sofortige Ent-
fernung allen Viehes aus dem?Cherokee-
Strip" anordnet.

Schreckliche Vergeltung für ein
scheußliches Verbreche».

New-Or l e a n s, 9. September.
Einer Depesche der ?Picayuue" aus

Shreveport, La., zusolge wurde eiue
junge Lehrerin dieser Tage nahe Arca-
dia auf ihrem Heimwege von der Schule
von einem Neger angefallen, nach einer
abgelegenen Stelle im Walde geschleppt,
an einen Baum gebunden und zwei
Tage lang dort von dem schwarzen
Scheusal auf unbeschreibliche Weise miß-
handelt. Eine Schaar Männer, welche
aufgebrochen waren, um die Vermißte
zu suchen, fand sie am zweiten Tage
und verbarg sich, nachdem sie ihre Lei-
densgeschichte erzählt hatte, in der Nähe,
um die Rückkehr des Negers abzuwar-
ten, welcher sich kurz vorher auf einige
Zcit entfernt hatte. AIS cr zurückkam,
wurde er ersaßt und aus grauenhafte
Weise zu Tode gemartert. Die Rächer
zogen ihm bei lebendigem Leibe die Haut
ab und hackten ihn dann in Stücke. Die
Ueberreste wurden als Futter für die
Aasgeier liegen gelassen.

Arbeit nnd Lohn»
Vorschläge zur Rei,elnna ver SlrüslingSarbeit

Tennessee.?«ndere Urveiter-Änaele-

N a shville, Tenn., 9. Septbr.
Tie Fracht-Condukteure dcr
Decatur - Division" dcr ?Louisvillc-
Nafhvillcr Bahn" standen gestern Abcud
aus, weil sich Supcriutcndcnt Gcddes
weigerte, den wegen Ungehorsams ent-
lassenen Condnklcur H. B. Ridlcy wie-
der anzustellen.

O t t u m >v a, Ja., 9. Scptcmbcr.?
Hier ist cin ?Club dcr Ciscubahii-Arbci-
tcr" mit über 200 Mitgliedern gcgrün-
dct worden. Dcr Zwcck desselben ist
Widcrsetzung gegen Herabsetzung der
Frachtraten durch dcn Scuat. CS hcißt,
die Ciseubahn - Compagnie'n befördern
dic Bildung solcher Clnlis, die politisch
wirken sollen, im ganzen Staate. Sie
erklären den Arbeitern, ihre s!öhne wür-
den herabgesetzt werden, falls weitere ge-
setzliche Maßregeln gegen sie inscenirt
werden sollten.

K a n s a S - C i t y, 9. Scptcmbcr.?
Der Sekretär dcr ?Missouri-State-Fe-
deration" macht bekannt, daß sämmtliche
Branereibesitzer den von der ?Union"
vorgelegten Contrakt unterzeichnet uno
die ?Brauer-Union Nr. 46" anerkannt
haben. Dcr Contrakt enthält folgende
Bedingungen: Alle beschäftigten Brauer
müssen zur ?Union" gehören; nur im
Falle kein Mitglied der ?Union" zn ha-
ben ist, dars dcr Werksührer ein Nicht-
Mitglied anstellen, jcdoch muß dieser
Mann, wenn besähigt, innerhalb drei
Tagen, resp, in dcr nächsten Versamm-
lung der ?Union" beitreten, jiein Ar-
beiter soll wegen Aufrechterhaltung fei-
ncr Prinzipien entlassen werden. Die
Arbeitszeit wnrde aus 19 Stunden und
die Löhuc auf K55 uud K6O pro Monat

festgesetzt.
Nashville, Denn., 9. Sept.

Den Vorsitzern dcs Zuchthaus-Comile's
dcr Legislatur ist cin Borschlag der
?Tennessee Coal and Jron Company"
nachfolgenden Inhalts, der beiden Häu-
sern dcr!l.'cgislalur untcrbrcitct wcrdcn
wird, zugekommen. Der jetzt bestehende
Contrakt, wonach die genannte Gesell-
schaft sür die von ihr gepachtete Ar-
kcitskrast der Sträflinge SIOO.WO pro
Jahr an den Staat zu zahlen hat, wird
aufgehoben. An Stelle desselben tritt
ein anderer Contrakt aus bis 3«)

Jahre, wosür die Gesellschaft einmal die
klimme von K2S,WV bezahlt und wo-
nach die Sträflinge nnr in den in dcn
Countics Marion, Blcdfoe uud Sec-
guatchie gelegenen Gruben der ?Tennes-
see Coal audZronCompany" und sonst
nirgends arbeiten dürsen. In dcn ge-
nannten Couutics werden Holzhäuser
sür die Sträsliuge errichtet. Der Päch-
ter der Sträsliugsarbeit, also die ge-
nannte Gesellschaft, baut für die Sträf-
linge, wclche nicht im Stande sind, in
dcn Bergwerken zu arbeiten, im Sec-
qnatchie-Thale unter der Leitung eines
Staatsarchitekten cin ncucs Gefängniß,
das mehrere hunderttausend Dollars ko-

sten wird. Die Kosten sür die Kleidung,
die Nahrung, dcn Transport nnd die
Bewachung der Sträflinge trägt der
Staat. Dieser überläßt auch der Ge-
sellschaft dcn Platz, ant welchem das
jetzige Hanptgesängniß in Nashville
stcht. Dagegen gibt die Gesellschaft dein
Staate 500 Acker !i.'and in der Nähe des
neu zu erbauenden Gefängnisses im
Secqnatchie-Thale; ans dicscm
sollen die theilweise arbeitsnnsähigen
Sträflinge die Bodcnproduktc sür ihrcu
eigenen Bedarf bauen. Dcr Bau dcs
neuen Gcfängnifses ist sosorl in Angriss
zu nehmen und zur Crbauuug desselben
werden Sträslinge verwendet. Berschie-
dene Mitglieder der Gesetzgebung sind
dcr Ansicht, daß dicfcr Plan mit einigen
Modifikationen in dcr Legislatur durch-
gehen wird.

Charlesto n, S.-C., 9. Scpt.
Spezialdcpcschcn an ?News aud Cou-
ricr" ergeben, daß der erwartete Baum-
wollpflücker-Strike bereits in Süd-Caro-
lina angeordnet worden ist, und daß die
Pflanzer entschlossen sind, dcn Forde-
rungen dcr Neger unter keinen Umstän-
den nachzugeben.
Tie Negereinwanderung in skla-

lioma.
Kansas-City, Mo., 9. Septb.

?Cö wird erwartet, daß die lowa- und
Sac- uud Fox-Ländercien im Indianer-
Territorium, wclche im Ostcn an das

Oklahoma-Gcbict angrcnzcn, in einigen
Wochen für Ansiedelungen freigegeben
werden, und es befinden sich zur Zeit
Tausende von Negern aus dcm Süden
auf der Reife nach dem neuen Lande.
Dic von Neger - Politikern in Unmafscn
verbreiteten Cirkulare, worin zu verste-
hen gegeben wird, daß dic Regierung jc-
dcm Neger, welcher kommen will, eine
Farm in dicscm prachtvollen Landstriche
schenken wird, habcn die Folge gchabt,
daß mindestens sünsnial so vielScywarze
nach diesem gelobten Landc ausgcbrochcn
sind, als daselbst wirklich Platz haben
würden ; die Neger scheinen dcr Ansicht
zu scin, daß der Landstrich nur sür ihre
Rasse erösfuet wird. Wie aus Guthrie
gemeldet wird, befinden fich jetzt schon
daselbst uud zu Langston - City, Bcidc
nahc dcr Grcnzc dcs ncncn Landes gele-
gen, etwa 2090 Schwarze, wclche aus
die Proklamation dcs Präsidenten war-
ten.

Rätvsclhafte Bergiftnng.

Belleville, Kails., 9. Scptbr.
Gcorge Grcgg, dcsscn Frau uud vicr
Kindcr, cinc Bcrwandtc derselben uud
Ira Johnson, sowie das Dienstmädchen
Grcgg's wurden am Sonntag nach dem
Mittagessen schwer krank. Alle zeigcn
Symptome der Bergistung, ihr Zustand
verschlimmert sich fortwährend uud mau
glaubt nicht, daß eines von ihnen mit
dcm Lebcn davon kommen wird. Wie
das Gift in die Speifeu gekommcn ist
nicht aufgeklärt.

Watirscheinlici, ein Raubmord.
Camdcn, N.»l>, 9. September.?

In dem Ncwton.Creek, nahe der ?Clo-
verdale-Stock-Farm," wurde dic
ciucs uubckanntcn altcn Mannes gefun-
den und vom Corouer Tomlinfon nach
der Morgne gebracht. Jakob Späth
von Nr. 724, Dickinfon-Straße, Phila-
delphia, identifizirte den Todten als fei-
nen Barer Christian Späth, einen Han-
sirer von Nr. 11, Dilk's Court, einer
südlich von Hood-Straße, oberhalb Rid-
ge - Avenue, Philadelphia, befindlichen
Straße. Cr sagte, daß scin Batcr die
Stadt verließ, um sich eincm AuSsluge
dcr ?Wilhelm Tell-Loge, O. d. H. F.,"
nach ?Slone'S Farm," nahe Collings-
wood, anzuschließen. Zuletzt wurde cr
am Abend von dem Präsidenten des
Ordens gesehen, als cr dcn 6-Uhr-Zug
bestieg. Dcr Sohn bchauptct, daß ,cin
Bater eine Geldsumme von nahezu §lOO

zur Zeit bci sich trug. AIS die deiche
von zwei Jägern gesunden wurde, fehlte
dcr Rock, uud Geld fand fich in dcn
Taschcn nicht vor, indessen waren an
dem Körper keine sichtbaren Spurcn von
Gewaltthätigkeit zu entdecken. Coroner
Tomlinson untersucht den Fall.

»tonte, or cliil-lien vko van! drrllg-

»«o

UssUoa, LUioiuu«« «ms

(khile's neue Regierung.

Tie Ziata wird zurnck ausgeliefert ?Bal-
niaeeva'S Silber in England.?Zrrsahrtei«
de» .President« Pinto."
Wa shingt o n, D. C., 9. Sept.

?Wie der ?Star" mittheilt, wird der
Dampser ?Jtata" im Einklänge mit ei-
nem vergleiche, welcher vom Ex-Mayor
Gracc von New-Aork und den hiesigen
Vertretern der chilenischen Congreßpcir-
tei einerseits uud dem Flottenjekretär
Tracy und dem Generalbundesanwalt
Miller andererseits getrosten wurde, an
die neue Regierung von Chile ausgelie-
fert werden. Seitdem die Congreßpar-
tei in Chile gesiegt hat und von den
Per. Staaten anerkannt worden ist,
konnten die Letzteren natürlich das Fahr-
zeug nicht behalten. Der Vergleich be-
dingt, daß Chile den Ber. Staaten die
Kosten der Verfolgung nnd des Einfan-
gens der ?Jtata" vergüten muß. Der
in den amerikanischen Gerichten schwe-
bende Prozeß wegen Verletzung der Neu-
tralität wird alsdann sistirt nnd der
Dampser ausgeliefert.

London, 9. September.?Vertre-
ter der neuen provisorischen Regierung
Chile's haben gerichtliche Schritte ein-
geleitet, um sich in Besitz des Silbergcl-
oes zu setzen, welches Balmaceda auf
dem britischen KriegSdampser ?Espiegle"
aus Valparaiso entfernen ließ und wel-
ches jetzt auf dem britischen Postdampser
?Moselle" von Montevideo aus hierher
unterwegs ist. Der Dampfer wird im
Lause dieser Woche hier erwartet. Das
Gericht hat einen vorläufigen Befehl
ausgestellt, welcher den Offizieren der

?Moselle" verbietet, das Silber an die
Personen, an die es cousiguirt ist, ab-
zuliefern. Cin Verhör ist auf nächsten
Mittwoch anberaumt.

Kopenhagen, 9. Septbr. Der
neue chilenische Kreuzer ?Presideute
Pinto," welcher vor der endgültigen Nie-
derlage der Balmacedisten einen erfolg-
losen Versuch machte, Massen und Mu-
nition, die ihm von der ?Armstrong-
Comp." durch zwei Dampfer geschickt
worden waren, im Hafen von Kiel an
Bord zu nehmen, kam gestern hier an
und ging auf der äußeren Rhede vor
Anker. Das Fahrzeug wurde aus Be-
fehl der dänischen Regierung scharf über-
wacht, um zu verhindern, daß es Waf-
fen, Muniiion oder Mannschaften cm-
psange, bis sein Status genau festge-
stellt ist. Heute früh giug der ?Presi-
deute Pinto" nach Helsingborg, Schwe-
den, am Sund, gegenüber von Helsingör;
Dänemark, ab.

Die Tragödie in Topcka.

St. Loui s, 9. September.?Ueber
die gestrige Tragödie in der Wohnung
der Fanitlie Berger zu Topeta, Ks.,
meldet eine Spezialdepesche aus jener
Stadt folgende nähere Einzelnheitcn:
?In einem Hause au der Ost- 3. Straße
dahier wohnte feit einigen Jahren ein 46
Jahre alter Deutscher, Gustav Berger,
mir seiner Familie, bestehend aus seiner
26 Jahre alten Frau und drei Kindern
im Alter von resp. 4, 6 und 8 Jahren.
Das Paar eignere dieses und noch drei
andere Häuser und lebte in guten Ver-
hältnissen, wenn auch Berger, der früher
Buchhalter gewesen war, zur Zcit keine
Beschäftigung hatte. Die Che war von
Anfang an keine glückliche gewesen; vor
zwei Jahren hatte Berger, ein Mann
von sehr hestigem Temperament, seine
Frau, welche er der Verschwenduug be-
schuldigte, einmal so furchtbar mißhan-
delt, daß es darüber zu einer gericht-
lichen Klage und zu einer Scheidung ge-
kommen war; spater indessen hatte das
Paar wieder gchciralhet. Am letzten
Samstag hatte es neuen Unfriede» wegen
Geld gesetzt, das von einem Miether an
Berger bezahlt worden war. Gestern
wurde der Zank sortgesetzt. Die Frau
verlangte Geld, nm Kleider sür eines
der Kinder zu kaufen; sie hatte den Ehr-
geiz, ihre Kinder ebenso schön zu kleiden,
wie die Kinder der Nachbarschaft geklei-
det waren. Berger verweigerte das Geld
und gerieth bei dem Streite, der fich da-
rüber cutspann, in so maßlose Wnth,
daß er drohte, er werde seine Frau er-
schießen; gleichzeitig grisf er nach einem
Revolver, um die Drohung zur Aus-
führung zu bringen.

Die Frau flüchtete sich aus dem Zim-
mer in den Hof; Berger eilte ihr nach
und feuerte einen Schuß aus sie ab; sie
wurde am Rücken getroffen, und die Ku-
gel ging durch den Körper; die Unglück-
liche stürzte todt zu Boden. Berger rich-
tete dann den Revolver auf sich und war
im nächsten Augenblick ebenfalls eine
Leiche. Die Schreckensszene spielte sich
vor den Augen der schreienden Kinder
ab, die nunmehr verwaist sind. Bcr-
ger war seiner Zeit von Deutschland
nach Chili ausgewandert und von dort
vor zehn Jahren nach Topcka gekommen.
Seine Frau, die von ungewöhnlicher
Schönheit war, kam vor zehn Jahren
von Deutschland, um Berger zu heira-
thcu. Mau wollte hier wissen, Berger
sci cin deutscher Gras; er verstand es,
sich sehr sein zu benehmen, wenn er ge-
rade wollte; er erhielt regelmäßige Geld-
sendungen von Europa und äußerte sich
öfter, er habe von dort noch ein reiches
Erbc zu erwarten. Frau Berger, die
in lowa einen Bruder hat, der pcr Tc-
lcgrapl, von dcm Tode feincr Schwester
unterrichtet worden ist, halte eine Ah-
nung ihres schrecklichen Endes; als sie
sich zum zweiten Male mit ihrem Manne
trauen ließ, äußerte sie sich, sie bringe
dies Opser ihren Kindern, denen sie von
nun an leben werde, auf die Gefahr hin,
eines Tages von ihrem Mann ermordet
zu werden."

Nahm sein Gchcimnik mit in'S
Grab.

Phiadelphia, 9. Sept.?ln Nr.
19Z0, Chestnutstraße, starb im hohen

Alter Francis Barton, der vor snnsnnd-
zwanzig Jabren mit Miß Fisher, von
New-Hork, einer 'Nichte des Admirals
Turner verlobt war. Der Tag der Hoch-
zeit war festgesetzt und viele Einladun-
gen dazu nach dem genannten Hause er-
lassen worden, welches der Bräutigam
angekauft und auf das Eleganteste ein-
gerichtet hatte. Die Hochzeit fand indeß
nie statt, denn am Tage vorher erklärle
Barton, er habe sich anders besonnen,
werde nicht heirathen und reiste nach Eu-
ropa. Dort lebte er zwanzig Jahre und
die Braut starb, wie man lagte, an ge-
brochenem Herzen. Vor süns Jahren
kehrte Barton nach dcm Hause zurück,
das seither geschlossen war nnd hielt sich
eine große Dienerschaft, erhielt jedoch
nur von seinen drei Schwestern Besuche.
Wenn er ausgiug, sprach er nur mit we-
nigen Leuten und er starb, ohne je die
Gründe angegeben zu haben, weshalb er
Miß Fi'her nicht heirathete. Er hin-
terließ einer verheirateten Tochter ein
großes Vermögen.

tsrtrui»ke».
Astoria, Or., 9. Sept. Hazel

Hantham, 6 Jahre alt, siel gestern "Nach-
mittag in den Fluß und Charles Strom
sprang thr nach, um sie zu retten. Er
stieß mit dem Kopse so beslig gegen ir-
gend einen Gegenstand an, daß er be-
wußtlos wurde und mit dem Kinde er-
trank. Als man die Leichen auffand,
waren die Arme des Mädchens eng um
den Hals des Mannes geschlungen-

Baltimore, Md.» Donnerstag, den 10. September 18NI.
Snropäische Kabelberichte.

Paris, 9. September.?FrancoiS Pank
luleS (Krevy, Ex-Präsident der Republik,
ist zu Mont Sous Naudrez, im Jura-Te-
partemenr, gestorben.

Ter Cx-Präsideiit war seit einiger Zeit
mir einem behaftet, welches
seinen Tod herbei sührte.

Zur Gctraivenolh.
Berlin, S. September. Der Getrai-

demaiigel sährt fort, sich bei der Bevölkernng
der östlichen Landestheile Preußen's fühlbar
zu machen, ist aber nicht gänzlich der Miß-
erndle zuzuschreiben, sondern ist theilweise
eine Folge der Spekulation. Es ist belannt,
daß an verschiedenen Plätzen große Porrüthe
an Waizen und Roggen von Spekulanten
aufgespeichert worden sind, welche später ho-
here Preise daraus erzielen wollen, trotzdem
dieselben schsn zu den jetzigen Prellen einen

recht auiehnlichcn Prosit einheimien würden.
Wie es heißt, sollen in Königsberg allein
für nicht weniger, als 23,<Z()i),00t> Mark
Roggen und Waizen zu- diesem Zwecke auf>
gestapelt sein.

Räch der Rückkehr des Kaisers wcrdcn die

wieder aufgenommen werden. Besonders
wird es sich dabei um Maßregeln zur Linde-

rung des Rothslandes handeln. Dr. Miquel
wird auf's Neue für Reduktion, resp. Sus-
pension der jtornzöUe in die Schranken tre-
ten. Ter Kaiser ist serner sest entschlossen,
die Gejetzesvorlage zur Belämpsuiig der
Trnnlsucht in Teutschland, die in der näch-
sten Reichslagösitznng eingebracht werdrn
wird, in jeder Weise zu unterstützen. Er
hat selbst daran verschiedene Aenderungen
vorgenommen. Die Freisinnigen werden
die tKeseyesvorlage mil allen ihnen zu (Ke-
bole stehenden Mitteln bekampsen.

Zlllcriciau» TculschlanS.
Berlin, 9. September.?Deutsche und

preußische Konsols sind in Folge falscher
Gerüchte, daß die Regierung eine neue An-
leihe zu erheben beabsichlige, um 7V Pfen-
nige gefallen. Ter Kursrückgang verursacht
großes Aufsehen.

Die' deutschen Eisenaießer, welche einen
Congreß in Braunschweig adgehalien haben,
beschlossen, eine Vereinigung aller in der
Eisengießerei beschästigteii Leute zu gründen,
deren Hauprsitz iu Lübeck sein soll. Tie Or-
ganisation wird ein Blatt gründen, das in
Hamburg erscheinen soll.

Mcudelsohn, Besitzer eines Bazars in
Berlin, ist wegen Fälschung verhasler mor-
den. Er belneb ein anscheinend sehr gnl

gehendes Geschäft. Die Enidecknng dcr Fäl-
schungen war die Folge einer Unvorsichlig-
keit in der Nachahmung eines Buchstabens
in einer Unterschrift.

In Speyer haben die Tabakhändler Lick-
tenstein Zilch und Joieoh Nagele ihre
Firmen ansgelön, weil der Tabak in der
Pfalz in diesem sehr schlecht geraihen lsl.

Lübben, Reg.-Bez. Franisurl a. d.
Oder, hal dcr Baiitier Scholz banlerolt ge-
macht. Seine Kunden waren haupliächlich
Landleute, kleine Haiidwerker und Arbeiter,
die durch das Fallissement ihre ganzen Er-
sparnisse verloren haben.

In eincm Posteifenbahnivaggon explodirte
gestern in der Nähe von Görlitz ein Packet
mit FcnerwcrkSlörpern, und wurden durch
den Brand fast fämmiliche Postsachen zer-
stört. Ter Enenbahiilvaggon wurde schwer
beschädig! und der Posibe.liiile ertneli gesahr-

Packctcs ausgefuudeu werden, so dürste ihn
eine schwere Strafe treffen, da es streng ver-
boien ist, Explosivslosse mit der Post zu ver-
senden; es ist aber nicht wahrscheinlich, daß
der llebelthäter jemals entdeckt wird, da das
Feuer jede Evidenz bezüglich des Absende-
oder Beftllninnngsories des PackelS vernich-
tet hat.

Aus Trier wird gemeldet, der Berkaus
von Rosenkränzen nnd sonstigen ahnlichen
Gegenständen sei enorm. Eine Köllner Fi»
ma verkaufle für mehr, als 200,0»0 Mark
solcher Arttkel, der Agent eines Pariser Ge-
schäfts brachte für 180,000 Francs an. Die
Behörden in Trier sa>ätzien, daß dle Wal-
sahn zum ?heiligen Rock" den Einwohnern
der Stadt wenigstens zwei Millionen Mark
Profil einbringen werde. Unler dcn Besn
chern befand sich ein Mann von 86 uud eine
Frau von 83 lahren ans einem Torf nahe
Trier, welche die Ausstellung bereils in 1810
und 18-t4 mltgemacht Valien. Es werden
läglich 45,000 Personen in die Kathedrale
zugelassen.

Zwei Unteroffiziere der ostafrikanischen
Schutzlruppe, welche angeklagt sind, als
Mitglieder der Expedilion des Lieutenants

wurden iu Eisen nach Haniburg znrückge-
brachl, nm vor ein Kriegsgerichl gestellt zu
werden. Ta dieselben Europäer sind, wur-
den sie nicht, wie es um deu Eingeborenen,
die sich an einer Meuierei betheiligten, ge-
schehen ist, aus der Stelle erschossen.

In Sluilgart sind acht angebliche Anar-
chisten verhafiei und znm Prozeß nach Ber
lin geschickt worden, (/rs sollen llnlcrsuchuii-
gen über die Ausdehnung der Propaganda
der Anarchisten siallfinden.

In dem ?Hotel zur Siadt Philadelphia"
in Hanau, das sehr viel vou Amerikanern
besucht wird, kam in vergangener 'Rächt ein

Feuer zum Ausbruche. Als man der Flam-
men Meister geworden war, sand man zwei
dcr Gäste erstickt vor.

In Lützen sprangen bei einem Feuer eine
Wittwe und ihr 15 Jahre alter Sohn vom
drillen Stockwerk herab und starben sosort.
T>e anderen Kmder, die eingeschlossen wa-
ren, verbrannlen.

Berlin, S. September.?Tie Grippe
grassirt wieder zu Kharkow, Kiew, Kherson,
Warschau und anderen Orten in Rußland.

P aris, 9. Sepieniber.?Hr. Proust ver-
künde,". gestern Abend in der Akademie dcr
Med ,in, daß sich eine im Osten ansgebro-
chene Cholera-Epidemie Aleppo nähen und

daß dieselbe seiner Ansicht nach Europa mit

Gefahr bedrohl. Die Thatsache, daß sich
7000 hülfsbedürftige russische Juden nach
Aleppo begeben haben, dürfte ledeiisalls
dazu beitragen, die Epidemie zu verschlim-
mern.

lagcnde Coiigreß der britischen Gewerlschas-
ten setzte heute seine Beryandliingen fort.
Tie Bergänge in den Sitzungen habcn so-
weit deuilich gezeigt, daß die Lehrsätze des
Sozialismus bereilS unler dcn neueren
?Trades-Unionen," sowie unter den jünge-
ren Mitgliedern der allen ?Trades-Uiiioneii"
seste Wiirzel geschlagen habe. Tillen, Burns
und andere Führer opponiren den allen
?Trades-Unionen," weiche den conjerva-
tiven Flügel bilden und an deren Spitze die
Parlamems-Milglieder Thomas Burl und

Charles Fenwick (Beide sind ehemalige
Kohlengräber) stehen. Tie bis jetzt stattge-
fundeneii Absiimmungen, nanieniltch dic ge-
strige über dic Achtsiundenfrage, resiiliine in
einem Siege dcs sozialistisch angehauchten
Elements, und dasselbe scheint entschieden
in der Majorität zu sein.

London. 9. September.?Große Ent-
rüstung herrscht unler dem britischen Public
tum über die Mormonen-Propaganda, die
in vielen Landdistriklen England'S, nciinent
lich in Norkshire und Lancashire, im Gange
ist. ES ist festgestellt, daß gegenwärtig au
200 Mormonen-Missionäre in England und
Skandinavien thäiig sind. Tie von zwei
jungen Missionären in einem Torfe in Lan-
casiure angeweudelen eigenthümlichen Be-
kehrungsmethoden sind dieser Tage in der
Presse blosgestellt worden und haben einen

solchen Ausbruch des Unwillens zur Folge
gehabt, daß deu Herren jetzt wahrscheinlich
das Handwerk gelegt werden wird.

Rcpuiilitauiichc Agitation in Spanien.

London,?. September.?Die ?Times"
veröffentlicht eine anscheinend begründete
Spezialdepesche, die republika-
nische Agitation in Spanien bedenklichen
Umsang annimmt. Tas Gerücht cirkulirt,
daß die spanische Armeereserve zu den Was-
feu germen worden ist, uud daß ein neues
Armcecorps sofort organisirt und mobil ge-
macht werden soll. In Eorunna ist die Si-
tuation dem Pcrnehmen nach besonders be-
denklich. Mobs bieten dorr der Eivilgewalt
offen Trotz, uud die Behörde verlangt Un-
terstützung Seitens des Militärs.

Schlafmützen in, britischen Postdiens«.
London, 9. Seplember.?Tie britischen

Postbeamten haben die Weiterbeförderung
der binnen zwanzig Tagen aus Holohama,
Japan, via Canada und die Per. Ltaaien
nach Oucensiown gebrachten Postsachen so
verpfuscht, daß die ganze Porforce-Leistung
ihren Werth verloren hat. Tie Postbeam-
ten in Queeustown befanden sich bei der ge-
strigen Ankunft des Tampfers ?Citti of
New-Iork" in solcher Confusion, daß sie
nur die »ach Irland bestimmten Postsachen
dort an's Land ließen, wahrend die übrigen,

einschließlich der 12 Postsäcke aus Japan,
auf dem Dampfer gelassen und zur See nach
Liverpool geschickt wurden, anstatt sie per

Eisenbahn über Irland zu beförden. Von
Livepool ging die Postlendung auf einem
Extrazuge nach London, wo sie um 11.5 V
heute Vormittag aiilani. Ein Theil dcr
Briefe aus Japan wurde etwa eine Stunde
später abgeliefert, indessen gab sich das Lon-
doner Geiieralpostami nicht die geringste
Mühe, die Anstrengungen, welche die cana-
dischen und amerikanischen Postbeamten, so-
wie Vie verschiedenen, an dcr Schnellbeför-
derung beilieiligleu Tampfer uud Eisenbah-
nen machten, zu krönen.

Tcr Mi»ilstcrwcil>stl in der Türkei.
Const a n tt nop el, S. Sept.?ln dem

offiziellen ?Commuuique," worin die Pforte
die Mächte vou dem jüngsten Ministerwech»
lel in Rennlntß fetzt, heißr es, daß dieser
Wechsel durchaus nicht eine Aenderung in

ter bisherigen Politik der Pforte zur
haben werde, deren Wahlspruch auch ferner-
hin laute: ?Reformen im Innern und Frie-
den nach Auizeu."

Trotz obiger Erklärung existirt wenig
Zweifel, dajz Äiainil Pascha's Sturz eine

Folge seiner vermeintlichen Anglopdilen-
Polilik in Bezug auf Egypten uns seinen
war. Der Sultan glaubt, dag der kurzliche
Ausstand in seinen von den Engländern
angefacht wurde. Sir William Wbtte, dcr
briiijche Gesandte, weigert sich, den Sullan
wieder zu besuchen, wenn er Nicht offiziell
dazu eingeladen wird.

Londo n, S. Sept.?Eine Depesche der
»Standard" aus Eonstaulinopel bestätigt
die Angabe, das; Kiamil Pascha, der abge-
setzle Großvezier, in seiner eigenen Woh-
nung gefangen geHallen wird und keine Be-
sucher empfangen darf.

Ter brilische Eefandte in Eonstantinopel
Sir William White fchickle vor einigen Ta-
gen der Pforle eine peremptorische Role, in
welcher er Genugthuung für die unwürdige
Behandlung gewisser brillscher itauffahrtei-
schiffe in deu Dardanellen fordert.

<?»>»« ZchaScncrsatiklaac gcgcn tkiffcl.
B e r n, t>. September,?Nach dem schreck-

lichen Unglücksfall zn Äönchenstein, bei wel>
chem über ttlv Passagiere eines Bergnü-
guiigszuges durch den Einsturz einer Eijen-
bahnbrücke ihr Leben verloren, wurde die
Frage aufgeworfen, ob die Brücke den Be-
dingungen des Eonlrakies gemäß ausgeführt
worden war. Tie Demzufolge angefleltle
Untersuchung Seitens Sachverständiger bat
nun ergeben, daß die in den Archiven der
Eisenbahn -Perwallung befindlichen Pläne
und Bedingungen ein besseres Material und

dauerhaftere Eonslrnliion bei dein Bau der
Brücke vorgeschrieben haben, als der Bau
meister, der dnrch seinen großen Thurm ans
der letzten Pariser Weltausstellung berühmt
gewordene Ingenieur Eiffel, dazu verwendet

hat. Zu Folge Tessen hat jetzt die Eisen-
bahn - Gesellschaft eine ötlage gegen Hrn.
Eiffel eingereicht, um die kosten für den

'Neubau der Brücke, fowie die Eiuschädl-
gungSsummen, welche die Geiellschast au die

Hinierbliebenen der Verunglückien hat be-
zahlen müssen, zurück zu erhallen.

Budape st, 9. >eplember.?Tie Regie-
rung Hai ein Eirlular erlassen, welche? be-
sagt, daß die Posianstall künftig Prospekte
und sonstige Toknmenie derAuowanderungS-
Agenten nicht besordern werde. Sie wird
außerdem andere Maßregeln znr
lurig solcher Agenlnren treffen. .U>re Maß-

Politik, welche auf möglichste Einschränkung
der Auswanderung abzielt.

V-ctälschtc t<oupc»>S.

Wien, 9. Sept.-Die ?Oestreichisch-Un-
garische Bank" wurde gestern durch einen
geriebenen Schwindler um 44Mt) Gulden
bestohlen. Ein unbekannter Mann hän-
digte nämlich dem Naistrer 2SV EonponS
ein, welcher ilnn, da niemals zuvor ein Be-
trug iiiii folchen Papieren vorgekommen
war, ohne Zögern das Geld dafür aus-
zahlte. Sparer steine es sich jedoch heraus,

daß die Eoupons gesälscht waren, und die
Bank hal jetzt eine Belohnung von MOO
Guldeu auf die Verhaftung des Betrügers

M arietlle, 9. September.?ln einem
hiesigen Eirlns brach gegen II Uhr gestern
Abend, als sich das Pnvliknm nach beende
ler Vorstellung entfernie, eine zn den oberen
Sitzreihen fuhrende Treppe zusammen und
an l(>» Perioneii stürzten herab. Als sich die

durch deu Unfall enluandeue Eonfnsion ge-
legt haue, stellie es sich heraus, daß 23 Per-
lonen Gliederbrüche oder sonstige Verletzun
gen erlitten hatten.

Tie sranzösischeil Vtanöver.

Paris, S. September.-Kriegsminister
de Frel>einet wohnie gestern den
der französischen Truppen bei. General Ta-
vour griff General Galufel's Armee au und
trieb fie nach dem Aube-Thale zurück. Eine
Ablheilung Pioniere legle dic -tk Meilen
zwischen Vitrij und Bar sur-Aube in 22
Stunden zurück und schlug dann binnen 45

Tie Mogeleien in Pl,ilade'pl»ia.
Philadelphia, 9. September.

Haftbcschle wurden heule Nachmittag ge-
gen die fünf hiesigen ?Mercaiuile Ap-
praisers" erlassen uud zwar in Folge dcr
Anklagen, wclche der
Wright gegen jene Beamten erhoben hat.
Zwei derselben, die HH. Palterson und
Huuter, stellten sich dcm Gericht und

lcistclcn Bürgschast, allein die drei An-
deren waren bis zur späten Stunde dcS
AbcudS noch nicht ausgesundeii. Man
erwartet übrigens, daß sie sich morgen
im Gericht eiusinden werden.

Jeff. Davis nnd die (srinordung
Lincoln's.

Mcmphi s, Tenn., 9. September.
Die Nachricht, daß General ?. V.

Harris aus Ritchie-Couutl), W. -Va.,
im Begriffe sci, cin Buch zu verösseitt-
licheit, welches beweisen soll, daß Zesfer-
fon Davis und gewisse Mitglieder seines
KabinctS an dem Complot znr Ermor-
dung Abraham Lincoln's betheiligt ge-
wesen seien, erregt hier großeö Ausseheu.
Die ?Cousederate - Memorial - Associa-
tion," dcrcn Mitglied Jeff. Davis war,
hat beschlossen, cin Comite za ernennen,
nm genaue Austuust über die Anklage
zu crlaugeu und sie zn widerlegen.

Ein Perinikter ttrsnnden.
W e st -C h e st er, Pa., 9. Sept.?

<Zakob Talbot aus Spriugsield in die-
sem Couiity, welcher vor zwei Wochen
aus seinem Hause auf mysteriöse Weise
verschwand, wurde gestern Abend in dcm

Gehölz bei Coatesville umherirrend auf-
gefunden. Cr war ohne Hut, Rock und

Stiefel und befand sich in eincm höchst
bejammcrilSwerthcn Zustande. Sein
Geist war umuachret und er konnte kei-
nen Ausschluß über sein und Trei-
ben, seil cr von Haufe fort war, geben.
Man schaffte ihn in feine Wohnung.
Cr ist ein prominenter Farmer und cin
Brudcr von D. Smith Talbot und C.
Wcslcy Talbot hicrjclbst.

Dnkehart öc (so.'s

gegen TuSvevsie lind allgemeine ZchwSckic.
Tute hart S Mal; - mit Äouillon,

Tukchart S Mal^- mit
unv Kalt uiw.

Tukcliart s - mit Vit. Eüen

E ,d '

The Dnkehm t Nreminq-Co.
tEcdrlt,l<Z,DDS) iv«ltim»ie. Lid., Z>. St. il.

? o n d o ik, ü!. Seplember. ?Alikha-
lioss, dcr in äiabiil verhaftete ruffischc
Emissär, war ehemals Major in einem
Kosaken-Regiment, diente während der
Expedition gcgcu dic Tckkc-Tnrkoniancn
im lahrc 1679 nnd zcichnctc sich dasclbst
durch außerordentliche Tapferkeit aus.
Zu Beginn dcs Jahres 1682 betrat
Alikhanoff als russischer Kausmann ver-
kleidet die Hauptstadt des südwcstlichcn
Turkcstan, Mcrw. Diese Stadt ist be-
kanntlich ein Punkt von besonderer stra-
tegischer Wichtigkeit, dcn zu erreichen feit
Langem daS Bestreben jener russischen
Diplomaten uud Generäle war, wclche
dic russischen Streitmächte in dcr Rich-
tung nach Ostindien vorschoben. Es
gelang denn auch dcn russischen Gene-

rälen mit Hülfe Alikhauoff's, Mcrw
schon im nächsten Jahre unter dem Vor-
munde zu anncktiren, daß die Turkoma-
nen selbst die russische Schutzhcrrschast
wünschten. Im Jahre 1865 diente
General Alikhanoff als Oberst nnlcr
General Komaroff uud leitete den An-
griff auf Pendjch, nach welchem russische
Truppen die afghanische Grenze über-
schritten nnd Pendjeh eroberten. Hier-
aus entstand dann dcr bekannte lang-
wierige und erbitterte Grcnzslrcit zwi-
schen England und Rußland, welcher zu
den lunsassendsten Vorbereitungen zum
Kriege führte, da Rußland deu cinmal
gcwouucncn Punkt nicht wicdcr aufge-
ben wollte.

General Alikhanoff hat sich nicht nur
als tüchtiger nnd vcrwcgcncr
sondern auch als Militärschriftsieller ei-
nen Namen gemacht.

Der gegenwärtige l>.'mir vou Afghani-
stan stellt unler dcr Oberhoheit dcr bri-
tischen Regierung. In Kabul, welche
Stadt im Lause der lctztcn Jahre uutcr

dcr Aussicht britischer Ossiziere stark bc-
scstigt wurde, befindet sich ein britischer
Resident.

Noch ein Tefrandant.
Philadelphia, 8. Scplcmbcr.
Olivcr C.Wilson, Rccciving-Tcl-

ler" dcr ?Prodnce - Nationalbank," ist
wcgcn Veruntreuung von Sl',ool> vcrhas-
tct und uutcr Bürgschast gestellt
ivordeu Seine Verhaftung wurde durch
feine Bürgen veranlaßt, welche das von
ihm gestohlene Geld crfctzen mußten.

Tic
Toronto, Ont., 8. Scptcmbcr.?

Gestcrit Abcud sind hier 40 vollständig
verarmte, jüdische Familien von Mont-
real cingelrosscn, nm nach kurzem Auf-
enthalt nach Bnfsalo und anderen Or-
ten in dcn Bcr. Staaten wcitcr befördert
zn wcrdcn. Inzwischen wcrdcn fic hicr
von ihrcn Glaiibcnc'gcnoffcn vcrpflcgt,
jcdc Familie erhält iLcbcnsmittcl nnd ei-

nen kleinen Zehrpfennig für dic Reife.
New-Z)orker Nachrichten.

Nc w - ork, 8. Scplcmbcr. Eine
Depesche des Gesandten Whitelaw Reid
in Paris, wclchc hcntc Vormittag hicr
ciiilras, bringt die Nachricht, daß Major
I. M. Bundli. Rcdaktcur dcS louruals
?Mail aud Expreß," wclchcr sich seit
einiger Zcit iu dcr französischen Haupt-
stadl aushielt, vom Schlage gerührl wor-
den ist und schwerlich davon kommen
wird.

DaS großc Magazingcbäudc dcS
Hrn. R. E. Layton, Nr. und K 5,
Southstraßc, wclchco mit Gcwürz, Thcc,
Troguen, Intc nnd anderen Waarcn ge
füllt war, brannle hcntc nieder. Dcr
Vcrlust beträgt etwa 5210,000. Fünf
Löschmänncr crlittcn Brandwundcn.

Dcr (slstnvat,»-Moloch.

Richmo n d, Va., 8. Scptcmbcr.?
Bcttic Dawson und Sissic Horn, zwei
wcißc Fraucnzimmcr, wurden heute srüh
vou einem von hier abgegangenen Fracht-
zuge dcr ?Chesapeake-Ohio-Bahn" über-

sahrcn und gclödtct.
Tie Franenzimmcr wnrdcn von dcm

Lokomotivführer anf dem Gclcifc licgcnd
gcfchcn, allein eS war nicht mehr mög-
lich, dcn Zng auf dcm abschüssigen Gc-
lcisc zum S lehcu zu briugcu. Die
uiiglücklcn wurden spät gestern Abend
belrunkcn gcschcn, und warcn vermuth-
lich auf dem Hcimwcge auf dcm Gclcifc
cingcschlascn.

Pinc - Blnsf, Ark., 8. Scplbr.?
Ein Pcrfoncnzng dcs Allhcimcr-Zwcigs
dcr ?Cotton-Belt-Bahn" überfuhr spät
gestern Abend cin Pfcrd, wodurch die
Lokomotivc aus dcm Gclcifc gcworfcn
wurde uud umstürztc. Lokomolivsührcr
Lynch erlitt tödllichcßrnchivuudcn, wäh-
rcud dcr Hcizcr mit lcichten Vcrlctznngcn
entkam.

Ertrunken.

Schcncctad y, B. Septbr.
Ein Kahn, in welchem Arthur Hunt

uud scinc beidcn Schwcsteru gestern cinc
Wassersahrt ans dem Mohcuvk machten,
kippte zufällig um, und Hunt und die
eine Schwester crtrankcn. Das andere

Mädchen hielt sich an dem Boote sest
und wnrde schließlich gcrcttct.

Bcnvctta in Tcnnessce.
Knoxvilte, Tcun., 8. Scptcmbcr.

Aus ciucr abgelegenen Gegend von
Hancock-Couuty wird ciuc blutige Tra-
gödie gcmcldct, wclchc sich am letzten
Sonntag Nachmittag dort ereignete.
John Barnard fuhr in Gesellschaft einer
jungen Dame ans einem Städtchen nach
Haufc, als Tilniau Snllon zu Pferde
neben dem Fuhrwerke erschien und Bar-
nard durch einen Schuß uiedcrstrccktc.

Gleich daraus wurde Sutton durch
cincn gerade anlangenden jüngeren Bru-
der Barnard's gelödlet. John's Wunde
wird wahrscheinlich ebenfalls einen tät-
lichen Verlauf nehmen. Das Blutver-
gießen ist das Rcsulal einer alten Fehde.
Iu 1886 wnrdc Sutton's Vater von
Mitgliedern dcr Familie Baruard er-
mordet, und süns der Letzteren wurden
zum Tode vcrnrthcilt.

Das Obcrgcricht bestätigte das Ur-
theil, allein ein dcr Entscheidung dcr
Majorität dcs Gerichts widersprechen-
des Gutachten des Oberrichlers Turuey
veranlaßte den Gouverneur Taylor, die
Todesurthcilc in lebenslängliche Hast
umzuwandeln. Großes Geschrei entstand
hierüber, uud mau behauptete, daß cr
kein Rccht zu cincr Milderung deS Ur-
theils, sondern nur zur Begnadigung
habe. Er begnadigte daraushin alle süns
Vcrurthcilte, und dieselben kehrlen in
ihre Hcimalh zurück.

Tie Sachlage in <slnle.
Ncw-A o r k, 8. September.

Einer Spezialdepesche dcs ?Herald" aus
Valparaiso zusolge wird jetzt dort gc-
mcldct, daß Ex-Präsident Balmaceda
nicht, wie man ursprünglich annahm,
nach Argentinien cntslohcn ist, sondern
daß er in einer der auswärtigen Gesandt-
schaften oder in einem Kloster Zuflucht
fuchtc und sich darin verborgen hält.
Man glaubt übrigens kaum, daß cr in
ein Kloster aufgenommen wurde, da der
Klerus fast ohne Ausnahme auf Seiten
dcr Congrcßpartci stand. Falls er sich
in einer Gcsandtschast befindet, fo wird
er ohne Zweifel Schutz erhalten, allein
sein Ansenthalt in einem Kloster würde
seine Sicherheit schwerlich außer Frage
stellen.

Lieft seine Bürgschaft i:n Tti>l,c.

Philadelphia, 8. September.
L. V. Mauvel, der hiesige Gcschästs-

sührcr der ?Ricc-Wright-Elothing- aud
Mcrchandise - Comp.," einer der neuer-
dings allenthalben gegründeten Schwin-
dclgescllschaften, durch welche Gimpel
geleimt werden, die schnell reich werden
wollen, erschien nicht zu dcm auf heute
anberaumten Verhör- vor dem Richter
Wilherc, nnd fcinc Bürgschaft im Bc-
tragc vou §6W wurde sür verfallen er-
klärt. Manvcl ward vor etlichen Ta-
gen unter ciucr Schwindel- uud Con-
Ipirations-Anklage verhaftet und unter
Bürgschaft gestellt.
Beschwerde» gcgc»sie Offiziere eines

lrattsatlatttische» Kämpfers.
New- ork, 8. September.?Drei

kürzlich ans dem Dampser ?Cthiopia"
von der ?Anchor - Linie" hier angekom-
mene weibliche Zwischendeckspassagiere
haben bedenkliche Anklagen gcgcn den
Schiffsarzt nnd andere Offiziere des
Dampfers erhoden.

Eine dcr iilägcrinncn ist Fran Mar-
garethe H a m , N r. 106, E a st -

Straße, Baltimore, welche sich
bei ihrer Landung den hiesigen Beamten
gegcuüber beschwerte, daß sie von Ossi-
ziereu uud Mitgliedern dcr Mannschaft
wiederholt unböslich bchandclt wurde
und daß der SchissSarzt seine Pflichten
veruachlässigtc, als cr aufgefordert
wurde, eiue kranke Einivanderin zu be-
handeln.

Tie zwei andern Klägerinnen sind die
Schwestern Mar» und Elizabeth Addi-
son, welche erklären, Mitglieder der

Mannfchast hätten auf der Fahrt wie-
derholt das Zwischendeck besucht und
sich ungebührlich ansgesührl. Eine Un-
tersuchung ist angcordnct worden.

tsin Klrchcnstrcit.
Shcnandoah, Pa., si. Scpt.

Tic scindlichcn Faklioncn dcr hicsigcn
griechisch - katholischen Kirche habcn sich
vcrciuigt und sind jetzt einschlössen, dcn
Pricslcr dcr Gemeinde, Audrukoviezo,
zu vertreiben. Der Priester hat eine An-
zahl Tpezialpolizislcn mit Winchestcr-
büchscn liewassnet nnd erklärt, cr werde

die Kirche um jcdcn Prcis bchauptcu.
Er ist durch dcn Erzbischos vou Lem-

berg, Galizieii, abgesetzt worden, will
jedoch nicht gehen, bis cr?l9W, die cr
in /»tirchcnciaciithuui angelegt zu haben
behauptet, zurückerhalten hat. Die Ge-
meinde hat einen neuen Vorstand er-
wählt und fordert eine Rechenschaslsab-
lcgung.
Ein offenes an t- leveiand.

Binghamlon, N,B. Scpt.
Dcr hiesige ? HuSbandman " enthält

Cleveland gerichteten Brief eines gewis»
scn Edward F. Jones, welcher ihn in
Anbetracht dcr Thatsache, daß cr wahr
schcinlich in Caiididat für die Prä-
sidcntschafts-Nonunalion sein wcrdc, da-
gegen warnt, dic Candidatnr dcS Hrn.
RoSwcll P. Flowcr sür daö Gouvcr-
ncurSamt dcs Staates Ncw-'?)ork zu
untcrstützcn.

Das Schreiben erklärt, Clcvclaud's
Stärke beruhe ans seiner Popularität
unter den Massen, den Lohnarbeitern
uud Farmer«, welche neuerdings eine
?Allianz-"Bcwcguna in Gang gesetzt ha-
ben. Wenn cr sich .inrch scine Freunde
verleiten lasse, cincn Vertreter der Geld-
macht gegen das Volk zu unterstützen, so
gefährde er scine Chancen der Wicdcrer-
wählung.

-ii. -U. -j'..

Nndwaij's

A»' n » NI i>' s.
Die billigste nnd beste Arznei sür Fa-

milien-Gebrauch in dcr Wclt.

Bcrsrhltiiir,schinerzcnzu beseitigen.

NhclttlllüiMlus und Ntttralljie

Attnerlich.

<?in Heilmittel für alle

Zommcr - Kmnkhcitt»,
Aulir, Ditlrrljöe,

Cholera Morbus.

Malavi a,
Chilis und Lieber, l,il;igcs u. kaltes

Fieber besiegt.

.Iwilmml's Read!) - .Nettes

Preis 50 (sents die Flasche.
Zu haden bei Apothekern.

Nlldtlmy's Pillen,
vollständiges Abführmittel, mildernd» öff-

nend, bereitet keine Schmerzen,
immer zuverlässig und na-

türlich wirkend.

PollNündig geschmacklos, qut überzuckert, purgirend,

Nadway's Pillen

An das Publikum.
Mavwaq k vo., Str. it", ivtarrenslr., Si.-U.
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Ccntr a l omi l e balle gestern noch
keine direkle Kunde von Hrn. Frank Brown
erhallen, n»d man glaubt, daß dieser noch
einige Tage in '.>!eiv ;'»ork verweilen wird,
bis leine lne>M völlig cingcnch-
tet und in gedrachr ist. Hr. Brown
bal noch keine o'fiziclle stunde von der auf
ikn gesalleiien erhallen. Tie
Ausgabe, ilnn Tie>> liegt einem

Coinile od, wclclic? in der Nomiiialion?-
Coiivention in ?Ford S Opernban'e" -r-
-naniil wurde und an dessen Cx-Gon-
vernenr Heuru lieht. TaS ooinile
wird sich euicr unniillelbar nach
Rückkehr des Hrn. Brown erledigen, und der
Beginn der o.iuivagne wird dann
nicht lange iiii' sich iv.irien >asicli.

Verstopfung
Verstopfung ist eine d?r am läufigsten w?

kommenden und >iranNieiie»,welch«
nainenlliil' bn und die dnrct
ihren Berns ;n einer liyendcu
zwnngen sind und ans Neigung oder Noll,,
wcildigkeit reichliche nnd kräslige U'
genießen Pslegen, sich einstelli. »nd sür sick
nicht gerade gesahrlich. kann sie doch m deli
ernsteuen deo .'lllgeineinl'esindent
?lnlast geben, nnd yvar besonders dann, wenr
sie vernachlässigt nnd in ivolge dessen veraltei

tnren. Pnlvern und Hillen lniiren: alleir
das tuest den Teiiicl nnl Beelzebub aiistreibeu
weil liestig U'irkende -l ?!var süi
den Augenblick belsen. bei liansigerem
aber einen höchst schädlichen ans du

nnd iianienllich ans di,
Tbätigkeilen der sog. vitalen aucnber
und den.'iörper über schivächcn.
lel?lereS vielleicht auch durch den kennst be
sondern kriistiger '.','abrung verhület, so veriager
gerade in Folge dessen die BerdannngSorgam
den Tienst, lind dann lreten eeusle, das gan;t
s'eden des diei.o Zustandes bedrohend«
Berwickelungen ein. Alle die ieklisi;irende!
Wirkungen der allen drastischen Plirgirmitte'

derselben lverden veriniedtil dnrck
eine >iur mit i. Bernard Kräuter Pillen
Tieselben sind ausschließlich eine vegetabilisch,
Znsanlineiisevnng, ohne Beimengung irgenl
welcher schädlichen, angreneude» oder gifuger
Elone und nnr aus den heilsamsten nnd wnr,
zigsien '.'Upenkräuiern bereilel. Sie wirkek
gelinde anregend nnd erweichend ans die Ber
dannngiwrgaue, besordern die Absuhr der uu
veidailliilien blosse, obne deu Körper
schivächen, nnd sind dadurch da? beste Blulreini,
pitiigoniillel, das der kennt, wai
von vielen Hervorraaenden '.'lernen aller Bändel
und Bölker nnd vielen lausenden dankbarei
Palienlen, denen sie selbn unler den crschwe.
rendnen Uinsianden geHolsen haben, bereit>
Willigst anerlannt wird, Tie Pillen sind ir
jeder gnten '.'lvolheke, sowie von P. Nenstädtci
.v To., Box 2116, '.>!ew ')jork sür 23 Teuls zi»
beuche-

Drei Cents.

Tie wobltbätigen Ergeb-

nisse von Selyvesel Bädern
sind zu wohl bekannt, um

noch näberer Erläuterung

zu bedürfen. Tie Wirkun-

gen von

Kchmest's-Heifl'

im Bade sind wahrhaft elek-
trisch, widrigen Ansamm-
lungen den Übeln Geruch
vollständig benehmend und

die gesammte Oberfläche des
Körpers gründlich reini-

gend. In Apotheken zu
haben.

Männer und Jünglinge!
V T«n einzigen Weg, verloren«

D N!onncokrastwi«derhcr>us!cUcil, K
Ä soirle frisch-, veralt«« und lelb? Ziisch-i- WZ
A n»nd unhitlba» Füll- vca Geschlechts-
U ki--nthellcns>»-r und tauend ja hiiltn;

serner, genaue Ausklirunz über »ssH
l-ikeit l Weibl.tkeit! üh« > Hinderinll- 7V Z

I terselbcu und Heilung, zeigt II?
ti-zen- WuS: ~Te? RettnügS- lSj

Ankcr". 22. üluNaze,
A mit rielen tedirnchea TU:c.ii. MM
W Wird tn tlulschkr Txr--b« gegen üin-
M sendunz roa 25 llknis in Pcstmar'^i»,

A tll einem unbedrutkleu Umsälaz ivcyt
Ä verxc-ckt, sret versandt. Adreist»: kW

H «eil. k <

Hl'M'tt All'ljltt's
Brauerei,

- Baltimore.


